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Deut ſchland. = 
Berlin, 1. Jan. [Neujahr am Hofe] Der Kaiſer erwartete 
den Beginn des neuen Jahres in feinen Gemächern, umgeben von 
ſeinen hier anweſenden Geſchwiſtern, dem Prinzen Heinrich und den 
Erbprinzlichen Herrſchaften von Sachſen-Meiningen. In der Geſell⸗ 
ſchaft der hohen Herrſchaften befand ſich, wie die „Poſt“ berichtet, 
nur noch die nächſte Umgebung des Kaiſers und der Kaiſerin und 
ſeiner Geſchwiſter. Uralt germaniſchen, in der deutſchen Familie 
heimiſchen Gebräuchen der Neujahrsnacht werden auch am Königl. 
Hofe ihre Rechte gegeben, und der flimmernde Weihnachtsbaum ver⸗ 
breitete zum letzten Male im Jahre ſeinen Lichterſchein über die Ge⸗ 
mächer des Königsſchloſſes. — Heute empfing der Kaiſer zuerſt die 
Gratulationen der Herren des Kaiserlichen Hauptquartiers, des Ober- 
hofmarſchalls Grafen Eulenburg, der Hofmarſchälle Frhr. von Lyncker 
und Graf Pückler, dann in den Paradegemächern die Glückwünſche 
feines Großen Hofſtaates und der Herren und Damen der Kaiſerin. 
Die Glückwünſche der hier anweſenden Mitglieder der Kaiſerlichen 


Familie und der Prinzen aus deutſchen ſouveränen Häuſern 
empfing der Kaifer in der Schwarzen Adlerkammer. Es 
waren hier verſammelt: Prinz Heinrich, Prinzeſſin Friedrich 


Karl, Prinz und Prinzeſſin Friedrich Leopold, Prinz Alexander, 
die Erbprinzlich meiningiſchen Herrſchaften, Prinz Albert von Sachſen⸗ 
Altenburg, der Erbprinz Reuß j. L. Der Kirchgang geſchah unter 
großem Vortritt der Hof- und Leibpagen, der Hof-, Ober⸗Hof⸗ und 
Oberſten Hoſchargen. Der Kaiſer geleitete die Prinzeſſin Friedrich 
Karl nach der Schloßcapelle, Prinz Heinrich führte die Prinzeſſin 
Friedrich Leopold, Prinz Friedrich Leopold die Erbprinzeſſin von 
Sachſen⸗Meiningen. Im Weißen Saale, unter dem Bilde der 
Kaiſerproclamation, ftand die Schloßgarde in Parade⸗Uniform unter 
dem Commando des Oberſt⸗Lieutenants von Keſſel. Der ganze Hof 
war in Gala. Der Kaiſer trug die geſtickte Generalsuniform mit 
dem Bande des Hohen Ordens vom Schwarzen Adler und anderen 
preußiſchen Ordensdecorationen. Die in der Hofanſage aufgeführten 
Kategorien der hoffähigen Perſonen des Civil- und Militärſtandes 
hatten ſich gegen 10 Uhr in der Schloßeapelle verſammelt und 
nahmen die Plätze rechts und links des Altars und dieſem gegen⸗ 


über ein. Der Kaiſer fap gegenüber dem Altar zwiſchen 
den Prinzen und den Prinzeſſinnen ſeines Hauſes. Die 
Altarſtätte war von dem evangeliſchen und dem katholiſchen 


Feldpropſt der Armee D. Richter und Bischof Dr. Aßmann, dem Hoj- 
prediger D. Frommel und dem Conſiſtorialrath Dryander umgeben. 
Die Geſaͤnge führte der Domchor aus, die Begleitung des Gemeinde: 
geſanges geſchah durch das Muſikcorps des Kaifer Franz⸗Regiments. 
Die Neujahrspredigt hielt Conſiſtorialrath Dryander; der Predigt war 
der Tert: „Es werden wohl Berge weichen u. f. w.“ untergelegt. — 
Nach Beendigung des Gottesdienſtes ging der Kaiſer mit den Prinzen 
und Prinzeſſinnen nach den in der Bildergalerie gelegenen Gemächern 
zurck und erſchien dann, umgeben von den Prinzen des Königlichen 
Haufes, unter dem großen Vortritt wieder im Weißen Saale, um hier 
die Beglückwünſchungscour der in der Kapelle Verſammelten anzu⸗ 
nehmen. Ueber dem Haupte des Monarchen erhob ſich der Kaiſer⸗ 
baldachin mit den Enblemen des Kaiſerthums. Auf der dritten 


Stufe fand der vergoldete Thronſeſſel, aber wie es ſchon 
unter des hochſeligen Kaiſers Wilhelm J. Majeſtät der Brauch 
war, ſo nimmt auch den Thronſitz nicht 
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ein; er ſteht vor den Thronſtufen. Zu beiden Seiten ſtanden 
des Kaiſers Leibpagen, rechts die Prinzen, dann der die Cour 
leitende Oberhof: und Hausmarſchall Graf Eulenburg; links vom 
Throne der Chef des Kaiſerlichen Hauptquartiers General v. Wittich 
und der Miniſter des Königlichen Hauſes. Die an der Cour Theil- 
nehmenden defilirten von der aus der Kapelle führenden Treppe her⸗ 
ab. Zuerſt der Reichskanzler General von Caprivi, dem der Kaiſer 
die Hand reichte. Mit ihm ging der baieriſche Geſandte Graf Lerchen⸗ 
feld; dann folgten die Mitglieder des Bundesrathes und die oben 
ſchon erwähnten Hofkategorien bis zu den Räthen erſter Klaſſe und 
den Generalmaſors und den Commandeuren der Leibregimenter herab. 
An der Spitze der Ritter des Hohen Ordens vom Schwarzen Adler 
ging der General⸗Feldmarſchall Graf Moltke, mit ihm der General 
Feldmarſchall Graf Blumenthal und Generaloberſt von Pape. Dem 
General⸗Feldmarſchall Grafen Moltke wurde ebenfalls die Ehre eines 
Händedruckes von Sr. Maſeſtät gewährt; nach ihm noch dem Gene: 
ralarzte Dr. von Bergmann und dem Conſiſtorialrath Dryander. Die 
Militärs trugen Paradeuniform, die Herren vom Civil die weißen 
Kniehoſen; ſchwarze Civilhofkleider wurden von dem Vieepräſidenten 
des Abgeordnetenhauſes Herrn von Benda getragen. 


| Provinzial- Beitung. 


Breslau, 2. Januar. l 


B, Die Neujahrsnacht hat auch diesmal i z: 

72 r’ zu keinen beſonderen Aus⸗ 
de e Veranlaſſun gegeben. Am Neumarkt befanden ſich ſchon ſeit 
$ Hi de eine größere Anzahl Schutzleute, welche den Rundgang um das 
5 in 0 „Gabeljürgen“ derartig beſetzt hielten, daß eine Annäherung 
e Huld likunis überhaupt unmöglich war. Die Anſammlungen waren, 
ie einlich wegen der herrſchenden Kälte, bedeutend ſchwächer wie ſonſt. 
Als 1 TR Glockenſchlag der Mitternachtsſtunde ertönte, brach die 
Menge n 0 ; übliche Rufen: „Profit Neujahr!“ aus. Ein Mann hatte 
tiie Faes mitgebracht; als er dieſelbe jedoch zu ſchlagen begann, 
ane 8 N An in ſofort durch Polizeibeamte abgenommen. Während ſonſt 
kn als songeittinmt wurden, unterblieb diesmal jeder Geſang, und 
Pablltun verlafßen. Lan dinge 60 1 Br t E eme Ruhe 
funden; in den Straßen währte das ret Neulahr- mehrere Stuben 1000 
„» Der Poſtverkehr am Neujahrstage brachte bei ſeinem gewal⸗ 
tigen Unfange wohl mannigfache Verzögerungen in der Beſtellung der 
Poſtſachen mit fih; doch ſcheint die empfindlichſte Störung durch die Ver⸗ 
ſpätung der Züge nunmehr nachlaffen zu wollen, da heut der Berliner 
Schnellzug nur die verhältnißmäßig geringe Verſpätung von 28. Min. hatte. 
Telegramme. 

(Aus Wolf's telegraphiſchem Bureau) 

Hamburg, 1. Jan. Der Generalſtrike der Heizer und Trimmer 
iſt heute ausgebrochen, obgleich die Hafenverhältniffe für den Strike 
im Augenblicke ſehr ungünſtig liegen. — Die Neufahrsnacht iſt hier 
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Zweiundſiebzigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Expedition: Hextenſtraße Nr 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Unſtalten Beſtellungen auf die Zeitu 
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welche Sonntag einmal, Montag 
gen dreimal erſcheint. 
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Freitag, den 2. Januar 1891. 


ganz ruhig verlaufen Dank den polizeilicherſeits getroffenen zweck⸗ 
entſprechenden Maßregeln. 3 2 

Norderney, 31. Deebr. Die Mannſchaft des im Eiſe feſtſitenden 
Rettungsbootes der Geſellſchaft zur Rettung Schiffbrüchiger wurde 
durch den Dampfer „Stadt Norden“ gerettet. Die Mannſchaft war 
dem Erfrieren nahe. Die Paſſagiere des Fährſchiffes wurden über 
Bretter auf dem Dampfer „Stadt Norden“ geborgen. Der Lloyd- 
dampfer „Vorwärts“ traf zur rechten Zeit ein, um die Paſſagiere zu 
übernehmen und das Fährſchiff durch das Eis in den Hafen zu führen. 

Boun, 1. Januar. Der Eisgang des Rheins pat fih zwiſchen 
Unkel und Remagen geſtellt, was ſeit 1843 nicht mehr vorge⸗ 
kommen iſt. af 

Wien, 31. Decbr. In einem Berliner Schreiben der „Politiſchen 
Correſpondenz“ wird darauf hingewieſen, daß die deutſch⸗oſtafrikaniſche 
Zollanleihe dreifach überzeichnet worden, daß die deutſch⸗oſtafrikaniſche 
Geſellſchaft fat über 9 Millionen flüſſigen Geldes verfüge und daß 
für das ſüdoſtafrikaniſche Schutzgebiet ebenfalls eine neue Geſellſchaft 
mit 20 Millionen Mark in der Bildung begriffen ſein ſolle. An⸗ 
geſichts dieſer Erfolge mache die Art, wie die Controverſe Wißmann⸗ 
Emin in der deutſchen Preſſe erörtert werde, einen eigenthümlichen 
Eindruck. Der Reichskanzler v. Caprivi genieße für ſeine Colonial⸗ 
politik die volle Anerkennung des Kaiſers Wilhelm und es werde 
Niemand behaupten, daß Kaiſer Wilhelm ein Gegner der colonialen 
Entwickelung ſei. 

Wien, 31. Deebr. Wie die „Preſſe“ meldet, ift heute das Eiſen⸗ 
cartell zwiſchen den öͤſterreichiſchen und ungariſchen Werken auf drei 
Jahre erneuert worden, die Rima⸗Muranyer⸗Gewerkſchaft habe jedoch 
ein beträchtliches Quantum zu Gunſten der Eiſenwerke der Staats⸗ 
eiſenbahn⸗Geſellſchaft abtreten müſſen. 

Budapeſt, 31. December. Das amtliche Blatt wird morgen die 
kaiſerliche Entſchließung veröffentlichen, durch welche der Miniſter 
Szögyenyi zum lebenslänglichen Mitgliede des Magnaten⸗Hauſes er- 
nannt wird. 

Cettinje, 31. December. Der diplomatiſche Vertreter Rußlands, 
Miniſterreſident Argyropulo, iſt nach längerem Urlaub heute hier 
wieder eingetroffen. Š 

Rom, 1. Januar. Der Gouverneur von Adua, Maſchaſcha, 
bittet in einem Telegramm an den Miniſterpräſidenten Crispi, dem 
Könige und der königlichen Familie ſeine Huldigung auszudrücken und 
dieſelben zu verſichern, daß die Wünſche des Königs Menelik einzig 
und allein dahin gingen, die Freundſchaft zwiſchen Italien und 
Aethiopien zu erhalten und zu befeſtigen. 

Paris, 1. Januar. Der officielle Empfang im Eloſce verlief aufs 
Glänzendſte. Der Nuntius Rotelli ſprach als Doyen des diplomatiſchen 
Corps in deſſen Namen dem Präſidenten Carnot die aufrichtigſten 
Wünſche für ſein perſönliches Wohlbefinden und für das Gedeihen 
und die Wohlfahrt des franzöſiſchen Volkes nach Außen und im 
Innern aus. Präſident Carnot erwiderte, ſeine Geſinnungen ſeien 
nicht minder aufrichtig? für die hier jo würdig vertretenen Länder; 
er nehme mit inniger Befriedigung die Beweiſe der Sympathie ent⸗ 
gegen, welche Frankreich zum guten Theil der Unzweideutigkeit und 
Mäßigung ſeiner auswärtigen Politik verdanke. Die Gedanken des 
Friedens, der Freiheit, der Gerechtigkeit und des Fortſchrittes, welche 
die Republik pflege, würden nicht verfehlen, dieſe werthvollen Sym⸗ 
pathien noch zu vermehren. Das ſei ſein innigſter Wunſch. 


Toulon, 31. Decbr. Der ehemalige Marine-Miniſter, Admiral 
Aube, iſt geſtorben. kanli 


Hull, 31. Deebr. In einer heute Abend in dem Geſchäfts⸗ 
bureau Arthur Wilſons ſtattgehabten Conferenz der Rheder und der 
Vertreter der Strikenden kam eine Einigung zu Stande, nach welcher 
der Strite als beſeitigt anzuſehen iſt. Die Arbeit ſoll morgen wieder 
aufgenommen werden. 3 

Liſſabon, 31. Decbr. Das vorläufige Uebereinkommen zwiſchen 
Portugal und dem Congoſtaate betreffs der Lundagangelegenheit ift 
heute hier auf folgender Grundlage unterzeichnet worden: Die beiden 
betheiligten Parteien verhandeln miteinander; eventuell ſoll die Ver⸗ 
mittelung des Papſtes und der Schiedsſpruch einer befreundeten 
Macht in Anſpruch genommen werden. : 

Liſſabon, 1. Januar. Die Zeitung „Il Tempo“ meldet, der 
Marineminiſter habe bei dem geſtern ſtattgefundenen Empfange von 
Offizieren der Expedition nach Mozambique erklärt, nichts laſſe an- 
nehmen, daß die Beziehungen zu England aufhören würden, ebenſo 
herzlich zu ſein, wie bisher; er hoffe auch, daß es nicht nothwendig 
fein werde, den Kampf mit den Agenten der ſüdafrikaniſchen Comz 
pagnie fortzuführen. Da aber der vereinbarte modus vivendi im 
Monat Mai d. J. ſeine Endſchaft erreichte, ſo ſei es nöthig, für alles 
bereit zu ſein. 

Antwerpen, 1. Jan. In Folge des fortdauernden Froſtes it 
der Stand der Schelde ſo gefährlich geworden, daß der Lootſenverein 
beſchloſſen hat, keine Lootſen weiter zu entſenden. Größere Dampf- 
boote, welche verſucht haben, den Fluß hinaufzufahren, haben nach 
Vliſſingen zurückkehren müſſen. — Der „Precurſeur“ meldet, daß der 
Dampfer „Prinzeſſin Louiſe“ mit Middelgat mit zerbrochener 
Schraube liegt. 

Athen, 1. Januar. Der Finanzminiſter hat der Kammer das 
Budget für 1891 vorgelegt. Die Einnahmen ſind darin auf 
96971000, die Ausgaben auf 99 253000 Drachmen veranſchlagt, 
jo daß ſich ein Deficit von 2282000 Drachmen ergiebt. In die 
Ausgabenziffer ſind diejenigen Beträge eingerechnet, welche ſich aus 
dem Stande des Wechſelcourſes bei Zahlung der Zinſen für die 
öffentliche Schuld ergeben, ebenſo die Koſten für die Beſchaffung dreier 
neuer Panzerſchiffe. i 

Zauzibar, 1. Jan. Der Reichscommiſſar v. Wißmann hat den 
Auftrag erhalten, mit dem heutigen Tage die von dem Sultan ab⸗ 
getretene Küſte im Namen des Deutſchen Kaiſers in Beſitz zu nehmen 
und die Reichsflagge aufzuhiſſen. Major v. Wißmann befindet fid 
in Folge deſſen auf dem Feſtland. 

Peking, 1. Januar. Prinz Chun, der Vater des Kaiſers von 
China, iſt geſtorben. 2 40 

Newyork, 31. Dechr. Die Anzahl der Falliſſements in den 
Vereinigten Staaten von Nordamerika in dem Jahre 1890 belief 
ſich auf 10 907 gegen 10882 im Jabre 1639. Die Paſſiva ber 


trugen 189 Mi. Doll. gegen 148 Mill, Doll. im Jahre 1889. 


Dieſes it die größte Summe feit 1884, in welchem Jahre die Paſſiva 
den Betrag von 226 Millionen erreichten. Die Anzahl der Falliſſe⸗ 
ments in Canada betrug im Jahre 1890 1847 mit 18 Mill. Doll. 
Paſſiva gegen 1777 mit 14 Millionen im Jahre 1889. 

Omaha, 31. Decbr. Ein geſtern im Lager der Unionstruppen 
eingelvoffener Läufer berichtet, die Indianer umzingelten die Miſſton 
am Clay Creek, wo ſich mehrere Prieſter, Schweſtern und viele Kinder 
befanden, und ſteckten ſie in Brand. Cavallerie der Unionstruppen, = 
welche ſeit vier Tagen faſt nicht aus dem Sattel gekommen war, 
ſtieg ſofort zu Pferde und eilte mit zwei Hoiſchkis-Kanonen nach 
Clay Creek. Dort iſt es zum Gefecht gekommen. Mehrere Mann 
der Unionsreiterei find gefallen, eine größere Anzahl wurde ver⸗ 
wundet; man glaubt, die Häuptlinge mehrerer bisher befreundeter 
Stämme, welche auf die Nachricht vom Ausbruch der Feindseligkeiten 
mit einer großen Anzahl von Kriegern am Montag ihre Reſervation Š; 
verlaſſen hatten, follen die Urheber des Angriffs auf die Miſſion am 
Clap Creek, ſowie der geſtrigen Plünderung des Munitionszuges der 
Unionstruppen geweſen ſein. 

Omaha, 31. Decbr. Ein am Clay Creek eingetroffenes Cavalertes 
Regiment fand die Schule brennend, das Miſſionsgebäude, welches 
ſich in einer Entfernung von einigen hundert Schritten von der 
Schule befindet, war unverſehrt. Die Cavallerie wurde beinahe um⸗ 
zingelt von den Indianern, deren Mehrzahl ſich im Hinterhalte ver⸗ 
borgen hielt, während etwa 300—400 Mann die Aufmerksamkeit 
der Soldaten beſchäftigten. In dem Augenblicke, in dem die Ein 
ſchließung faſt vollſtändig war, traf ein weiteres Cavallerie⸗Regtment 
ein und zerſtreute die Indianer, welche nach allen Richtungen flohen. 
Die Truppen kehrten infolge der Ermüdung langſam nach Pineridge 
zurück. 


è Breslau. Walleritanz. 3 

1. Jan. O.⸗P. 4 m 50 em. M.-P. 3 m 22 cm. U.⸗B. — m 24 em unter Q 
2. Jan. O.⸗P. 4 m 56 cm. M.⸗P. 3 m 22 cm. U.-B. — m 14 cm unter 0. ray 
; Eisſtand. Be; 


Handelse- Zeitung. 

=ı= Kiew, 31. Decbr. Wie bereits telegraphisch gemeldet 
wurde, ist die Convention der russischen Zucker-Raffineure wider alle 
Erwartung nicht zu Stande gekommen. Am 16. November wurde die 
Proposition des Zucker-Grossindustriellen Charytonienko im Princip 
angenommen, der definitive Beschluss sollte aber in der diesar 
Tage hier stattgefundenen Conferenz gefasst werden. Es ergab sich 
nun hier das überraschende Resultat, dass der Convention nach dem 
Projecte des Herrn. Charytonienko Raffineure zustimmten, welche 
jährlich zusammen nur 10—12 Millionen Pud Raffinade produeiren, ° 
Die Uebrigen schlugen rundweg ab oder sandten keine Vertreter, 
Nach diesem vollständigen Fiasco seines Projeets zog sich Charytonienko 
von den Schlussberethungen, die übrigens kein grosses Interesse mehr 
boten, zurück, ebenso Herr Bloch, der Vertreter der Zuckerfabrik 
im Königreich Polen. j : 


Concurs-Eröfnungen. 4 

Firma H. E. Reusch in Bremen. — Bäckermeister Johann Bruno 
Winkler in Chemnitz. — Nachlass des Kohlenhändlers August Ferdi- 
nand Arnold in Glauchau. — Firma Richter und Albrecht in Korn- 
hochheim bei Gotha. — Firma Selmar Boening in Halle a. S. — Firme 
Albert Hahn in Leipzig-Rendnitz, — Firma Carl Hass in Lübeck. 
Wilhelm Schulz, Dampfdreherei und Stuhlfabrik in Pirmasens. 
Hausbesitzer und Bückermeister Johann Reinhardt Ruscher in Sayda. 
— Firma Robert Klingenberg, vorm. Carl Hodorf, in Stralsund, — 
M. Geiger in Strassburg. — Firma Eduard Neumann in Werdau, } 


Eintragungen in das Handelsregister. 
Eingetragen: ie Firmen: Kosmos Knopfbefestigungsfabtik 
Simon Freudenthal und Siegismund Roth, beide hier. ber; 
Ausweise. ; $ 
Londoner Bankaus weis. 27. Decbr.| 1. Januar. 
Lotalreserc ee see Pfd. Sterl. 14 895 000 14 802 00 œ .t0ꝗ 
n, en a Pfd, Steri. 24 893 000 25 114000 
BHATNOrRRE = as ea ae ra sen Pid. Sterl. 23 338 000 23466000 
Fortefetille . e ae Pd. Sterl. 28 600 000] 33179000 . 
Guthaben der Privaten Pfd. Sterl. 30 251 000 32 990000 
Guthaben des Staatsschatzes Pid. Sterl. 5 423 000 6 82100 
Notenreserwrsss? aA Pfd. Sterl. 14 205 000 14 079 00 


Regierungssicherheiten 9 806 000 Prd. Sterl., Procent-Verhältniss der 
Reserve zu den Passiven 37 gegen 41½ in der Vorwoche, Cleariug- 
honse-Umsatz 126 Mill., gegen die entsprechende Woche des vorigen — 
Jahres weniger 55 Mill. Wechselnotirungen: Deutsche Plätze 20, 65, 
Wien 11, 60, Paris 25, 44, Petersburg 26%. Privatdiscont 38. ar 


Verloosungen. [Ohne Gewähr.] 

Braunschweig, 31. Decbr, Gewinnziehung der Braun- 
schweiger 20 Thaler-Loose: 60000 M. Nr. 47 Ser. 6197; 7200 M. 
Nr. 36 Ser. 8113, je 3000 M. Nr. 2 Ser. 7916, Nr. 13 Ser, 3815; 2100 
Mark Nr. 39 Ser. 173%; je 300 M. Nr. 10 Ser. 111, Nr. 34 Ser, 111,5 
Nr. 2 Ser. 3604, Nr. 28 Ser. 4010, Nr. 38 Ser. 4430, Nr. 22 Ser. 6707, 
Nr. 15 Ser. 7478, Nr. 43 Ser. 7916, Nr. 49 Ser. 7982, Nr. 27 Ser. 9585; 
je 87 M. Nr. 4 Ser. 755, Nr. 39 Ser. 3604, Nr. 1 Ser. 4010, Nr. 11 Ser. 
8163, Nr. 4 Ser. 9985. 3 


Marktberichte. Ri 


© Breslau, 2. Januar, 9½ Uhr Vorm. Am heutigen Markte war 
die Stimmung im Allgemeinen ruhig, bei schwachem Angebot Preise 
unverändert, P 

Weizen bei schwachem Angebot ruhig, per 100 Kgr. schles, weisser 
17.80 18.70 19.20 Mk., gelber 17,70 18,00 19,10 Mk., feinste Sorte 
über Notiz bezahlt. f EN. 

Roggen in sehr ruhiger Haltung, per 100 Kigr. 16,70—17,10 bie 
17,30 M., feinste Sorte über Notiz bezahlt. 3 

Gerste feine Qualitäten mehr beachtet, per 100 Klgr. 13001400 
bis 15,00—16,00 Mark, weisse 16,20—17,20 Mark. $ 

Haier behauptet, per 100 Kler. 12,10—12,20—12,90 Mark. 

‚Mais mehr angeboten, per 100 Kgr. 13,00—13,50—14.00 Mark. = 

Erbsen schwach gefragt, ver 100 Kilogr. 14,50—15,50-—16,50 Mark, 
Vicsoria 17.00—18.00—19.00 Mark. Ber 

Bohnen er Kauflust, per 100 Klier. 16,50—17,50—1850 Mk. 

Lupinen schwach angeboten, ver 100 Kilogr. gelbe — * 
10,00 Mahr, biae 150—850 9% Merk. PESES eee 

Wicken schwach gefragt, ver 100 Kgr. 11—12—13 Mark 

Oelsaaten ohne Aenderung. 

Schlaglein schwacher Umsatz. 

Hanfssamen schwach gefragt, 16—17—17,50 Mark. 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pig. 


Schlag-Leinsaat . 17 19 — 21 50 5 
Winterraps 21 30 22 30 24 — 
Winterrübsen ..... 20 — 21 20 23 30 
Lei ndotter 18 50 19 50 20 50 


r 
f 


5 


3 


5 


garen 


em 


b < 


5 


à ls 105. E J. 2¼ 0 
A Russen a —. k 9 


Nl 


Wien, 1. Januar, Vorm. 10 Uhr 50 Min. 


Palmkernkuchen gut behauptet, per 100 Klgr. 12—12¼ M 

Raps kuchen in ruhiger Haltung, per 100 Hoea schles. 
12,50—12,75 M., fremder 12,25—12,50 Mk. 

Leinkuchen ohne Aenderung, per 100 Kliogr. 
16 Mh., fremder 13—14½ Mar 

Kleaäsamen schwacher Use; rother wenig zugeführt, 32—42—57 
Mk., weisser schwacher Umsatz, 40—55—60 Mk. 

Schwedischer Klee behauptet, per 50 Klgr. 50—55—65— 75 M. 

Mehl ohne Aenderung, per 100 KIgr. incl. Sack Brutto Weizen fein 
27 50—28,00 Mk., Hausbacken 2675—27,25 Mark, Roggen-Futtermeh) 
10, 40— 10,90 Mark. Weizenkleie 9,20—9,60 Mark. 

Sp eisekartoffel 2—2,40 Mk. — Brennkartoffel 1,30—1,60 M. 
je 5 Stürkegehalt per 50 Kilogr. 


Heu per 50 Kilogramm (neues) 2,30 — 2.50 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 24.00— 28.00 Mark. 


schles. 15775 bis 


—-7 


Börsen- und S 
Paris; 31. Decbr., Nachmittag 3 Uhr. [Schluss- Cours e.] Nach- 
Tag.) Türkenioose 78, 25. 4% priv. türk. Obligationen 408, 75. 
Banque ottomane 617.50. Banque de Paris 858.75. Banque descompte 


571, 25. Credit foncier 1307, 50. Credit mobilier 430, —. Panama- 
Kanal-Actien 36.25. 5%, Panama-Kanal- -Obligationen 35, — Rio Tinto 
586. 80. Suezkanal-Actien 2420, — Wechsel auf deutsche Plätze 
1227he. Wechsel auf London kurz 25, 18, 3% Rente 95. 05. 4% 
unifie. Egypter 485. 93. 4% Spanier äussere Anl. 75%. Meridional. 
Actien 685, —. Cheques auf London 25.20. Comptoir d’escompte 
neue 638,75. 4% Russen de 1889 98,35. Robinson 70, 62. Ruhig. 


Schluss- Course.] „(Nachtrag.) Aprocent. 


London, 31. Decbr. 
Egypter ai 40% unif. Egypter 961). 


e 7579. 3½% privil, 
o garant. Egypter 59775. 


Convertirte exikaner —. 6%, consol. 

Mexikaner 94!) Ottomanbank 14½. Suezactien 96. Canada Paciñce 

4754 Engl. 0% „Consols 95/1 "Platzdiscont 4¼½%. 4½¼ % egypt. 

Tributanlehen 98½. De Beers Actien neue 17. Rio Tinto 233g. 

4% consol, Russen 1889 (II. Serie) 99. Rubinen-Actien —. Silber 
—. Neue Mexicaner —. Rupees 88½. Ruhig. 

Argentinier 5% Goldanleihe von 1866 79, — Argentinier 4% 


äussere Anleihe 59½. 

London, 31. December. Abends 5 Uhr 20 Minuten. Preussische 
Consois 9515/,,. Convertirte Türken 185/. 

eopsolidirte Russen 1889 (II. Serie) 99. 
40%, er. Gold e 92¼. 4% unific. Egypter 96%; 
Oitomanbank 14½. 6% consol. mexican. Anleihe 91. Silber 48. 
London, 31. Decbr. Aus der Bank flossen 95000 Pfd. Sterl. 
London, 1. Januar. Aus der Bank flossen 55000 Pid. Sterl. 
London, 1. Januar. Silber 48 ¼. 
Frankfurt a. M., 31. Decbr., Abende. [Effecten-Societät.| 
Schluss.) Credit-Actien 275% Franzosen 2217}. Tombarden 120½. 
Galizier 186. Egypter —, —. 40% Ungarische Goldrente 91. 90. 
Gotthardbahn 160. Diseonto- Commanäit 214, 70. Dresdner Bank 


iener 94½. 


455, 90. Laurahütte 140, 60. Gelsenkirchen 178, 80. Concordia Berg- 


bau —. - Türkenloose —. Still. 

(Privatverkehr.) Ruhig. 
Ungarische Creditactien 359,50, Oesterr. Creditactien 308,35, Franzosen 
947,30, Lombarden 135, Galizier 20750, Nordwerstbahn 216, 25, Elb- 


aha) 223,25, Oesterr. Papierrente 90,25, Oesterr. Goldrente 107, 5proc. 


Courszettel der Berliner Börse vom 31. December 1899. 


Gold. Silber und Banknoten. 


£ 
vom 31. 
16.11 bzG 
16,7 


dto. innere Anl. v. 
dto. Centralb.-Pid. 


Russ.-Poln. Sehatz-Obligat 4 {14110 


Schwedische Anleih 
238,10 ba 
324,60 G 


324,0 G Serb. amo 


Breslau- Warschau 


ild 10 93,90 bz& 


n. agf — 


dto. dio. Comm. nd 3, 
E: -Actien- Br rz. 120/415 
to. 


I. 12. 110 p ihih = — 111,40 G 11 1108,50 zB 1110,00 16 dto. 
seh. 100,70 ba 100. 1 50 02 l 
£ dto. div. 0 88 a 80 : TEN RES 1 0 
Pr. 2 9100,00 1 > KR, 
ern. E Act. en H 11 17 1100.70 bzB 100,80 bz Inländische Eisenbahn-Stanm-Actien. = Pani Denn Manit 4 
dto. 9 vech.| 94,00 bz 94,00 bz Aachen-Mastricht. . 26 2/8] 1 J 68,40 8 Coo 
„ Pfandbr.)5 vsch. 103,0 G 103,00 G Dortmund -Enschede 314 | 334 | ½ 88,90 bz 88,70 bz 
rz. 1104½ usch. 110, 90 G 110,60 2B Eutin-Lüb. Lit. K. 1 1½ t/s 50,30 ba 50, 25 ba G Divi Div. — 
4 h % 100,0 B 100,70 ba Frankf. Güter-Eisnb. 42 12 | th 94,50 b 94580 58 1889.| 1890 | Term 
5% 3 ½% | 9460 G 94,70 bzB n 217 = th Iho —.— 7800 1 2, , — 18 
übeck-Büchen . 2 7 1 165,50 bz 66 wer ee 8 oe 
sts; Golden „Ausländische Fonds, a ces @  |Meinz-Ludwigshaf..) 4 | 424 | I 111525 be [115,10 bzB enine 33 
— A 8 W 5 ip 79.40 bz £ 70.50 x Märienburg-Mlawka! 3 | Ah 58,00 bz 56,60 bz Berl Prod. u. Handld.“ — = 
dto. 2 C la is 1 57.90 bz 68,50 eb zd |N@schl.-Mrk. St-Act.| 4, %% [10040 bz@ 100,50 b Breslauer Discontob.| 7 | — 
ukarester Anl. von 1868. sis 96.90 mG | 9680 bz |Niederwald-Bahn .. : 220 11 ww — d — — — dto, 3 a = 
OOnmesisenes½ Staats- à} 151 109,00 G ea PES | t 9 Y Darmstädter Bank. 10 — 1 
e Anl pi „ia 10010 a (10040 ba | Wemar-Ger to jo I Yr |1960 6 20 2 |peutsche Bank 10 — 1 
1 . Ausländische Eisenbahn-Stamm-Aetien. dio. Kerbe etu | — | il 
115 1 & 5 Baltischport 3% .... ith th | — 68,00 ba Disconto -Command.| 14 | — ify 
Ban Wanda 20 E hih 147,00 b 14800 be | Dresdener Bank. | n |> | ih 
Dux-Bodenbach. oh 11 1236,75 bz 237,00 ba |Gotb.Grunder.-Bank]| 0 — un 
Galiz. Carl-Ludv 71 91,50 bz& | 9250 bz dto: jg. 40% 0 — 111 
to. dto Gotthardbahn .. 160,25 ba 160,40 bz Internationale Bank 81 — 11 
 Ktalienische Rente Jura-Bern-Luzer —— Leipziger Credit. 2 | — | 1h 
8 e ee ee, | = | I 
aschau-Oderber _ 
e ie [= 3 
. } eridional-Actien orade — 
is $ Ital. Mittelmger-Eisb. dto. Grunder.-Bk.] 0 | — | !ı 
2 Mosko- Brest Oesterr. Credit. . 10% — | HM 
> erg ns. 3 — ia Siaitab, 1 Erg 19 — 4% 
0 and m esterr. Localbahn . 0 - — 
dto. Liauidat.-Pfandbr. . Oest. Nordwestbahn Vorzugs.-Actien..| — | — | 1h 
ER dto. 1 Pos. Provinz. . 6 — ih 
Oest. Südbahn Cb), Preuss. Bod.-Cr.-Act.| 6% | — | H 
e f W | = | a 
chenb.-) u yp. — 
r Russ. Südy.-B. grosse 7 Pr. oin vollb, — 1 
Schweiz. Centralbh. r et- B. oh — | h 
dto. Nordostbahn| 4 von pes — fh 


97,0 ba 
3 % | 77,10 bz 


Pperantwortlich f. d. politischen u. allgemeinen Theil: J. Seekles; 


Russ. Orient-Anleihe II 
Russ. Bedeneredit-Pfandbr. 4, 


Schwed. Hypoth- -Pfdb. 187914172144 % 108) 10 bag 102,70 bzB 
Rente von a 5 ihi i 


„Enschede ... 


ungar, Papierrente 100,05, &proe. ungar. Goldrente 102,65. Marknoten 
55,80, Napoleons 9.02½, Bankverein 117,25, Tabakactien 145, 25, Länder- 
bank’ 217,75. 

Amsterdam. 31. Decbr., 3 Uhr Nachmittag. [Schluss-Course.] 
Marknoten 59. 20. Russische Zolleoupons 1928/8. Hamburger Wechsel 
—. —. Wiener Wechsei —, —. Londoner Wechsei kurz —, — 

London. 1. Januar. An der Küste 2 Weizenladungen angeboten. 

"Petersburg, 1. Januar, Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 85, 00, 
russ. II. Orientanieihe 104½, do. III. Orientanleihe 1061/,, do. Bank für 
auswärtigen Handel 277, Petersburger Disconto-Bank 612, Warschauer 
Disconto-Bank —. Petersburger internat. Bank 513. Russische 4½0% 
Bodenereditpiandbriefe 1371/,, Grosse russ. Eisenbahn 218, Russ. Süd- 
westbahn-Actien 1131/,. 

Newyork, 31. Decbr., Abends 6 Uhr. 
wolle in Newyork 95/16 do. in New-Orleans 8%),. 
Abel Test in Newyork 7, 35 Gd., do. in Philadelphia 7,35 Gd., Rohes 
Petroleum in Newyork 7, 00, do. Pipe line Certiſicats per Januar 701/. 
Ziemlich fest. Schmalz loco 6, 25, do. (Rohe & Brothers) 6, 60. Zucker 
(Fair refining Muscovados) Ahe Mais (New) Jannar 8 59 555 Rother 
Winterweizen loco 1078/8. Kaffee (Fair Rio) 19½. Mehl 3 D. 80 C. 
Getreidetracht 3. Kupfer Br; Januar —. Weizen per Januar 1051/,, 
per Mai 106. Kaffee Rio Nr. 7, low ordinary per Januar 16, 22, per 
März 15, 47. — Morgen Feiertag. 

Rio de Janeiro, 31. Decbr. Wechsel auf London 21. 

Liverpool, 31. Decbr. [Baumwolle.] n Muth - 
maasslicher Umsatz 10000 B. Fest. Tagesimport 15000 B 

Liverpool, 31. Decbr., Nachm. 12 Chr 10 Min. Baumwolle) 
Umsatz 12000 Ballen. davon für Specuiation und Export 1500 B. Ameri- 
kaner fest, Surats stetig. Middl. amerikanische Lieferungen: Decbr.- 
Januar 5%, Käuferpreis, Januar-Februar 5°/,, Verkäuferpreis, Februar- 
März 5 do., März-April 5% do., April-Mai 5, Käuferpreis, Mai- 
Juni 5% do., Juli-August 52%, Verkäuferpreis 8, Aug.-Septbr. 52%, d. do. 

Liverpool. 31. Decbr., Nachm. 4 Uhr 10 Min. [B aum wolle.] 
(Schluss bericht.) Umsatz 12000 B. davon für Speenlation u. Export 1500 B. 
Fest. American middling fair 54/46. Middl. amerikanische Lieferungen: 
Januar-Februar 5% Den ‚preis, Februar-März 51% do., März- -Apri 
5'7/,, do, April-Mai 52), R Verkäuferpreis s, Mai-Juni 5% do., Juni-Juli 
5 do., Juli-August 57¾16 do., August-Septbr. 51% d. do. 

Der Markt bleibt bis zum 5. Januar geschlossen. 

Liverpool, 31. Dec., Nachm. [Baumwollen-Wochenbericht,] 
Wochenumsatz 32000 Ballen, desgl. von amerikanischen 27000, desgl. 
für Speculation 2000, desgl. "für Export 2000, desgl. für wirkl. Cons. 
28 000, desgl. unmittelbar ex Schiff und Lagerhäuser 58000, wirklicher 
Export 9000. Import der Woche 102000, davon amerikanische 91000, 
Vorrath 910000, davon amerikanische 619000, schwimmend nach Gross- 
britannien 235000, davon amerikanische 225000 Ballen. 

Wien, 31. Decbr.. Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen per Früh- 
jahr 8, 27 Gd., 8, 22 Br. Roggen ps Frühjahr 7, 38 Gd.. 7, 43 Br., 
Mais per Mai-Juni 6, 46 Gd. 6, 51 Br. Hafer per Frühjahr 7, 21 Gd., 

[Productenmarkt.] Weizen loco 


7, 26 Br. 

Pest, 31. Decbr.. Vorm. 11 Uhr. 
fest, per Frühjahr 8, 05 Gd., 8, 07 Br. Hafer per Frühjahr 7. 03 Gd., 
7, 05 Br. Mais per Mai- -Juni 1891 6. 18 Gd.. 6, 20 Br. Kohlraps per 
August- September 1891 13, 30 à 13, 40. — Weiter: Kalt. 

Paris, 31. Decbr.. Nachm. [Getreidemarkt. Weizen behauptet, 
per December 27. 90, per Januar 26. 50, per Januar-April 26. 60, 
per März-Juni 26. 80. Roggen ruhig, ver December 17, 10, der März- 


Waarenbericht. Baum- 
Rafi. Petroleum 700% 


zu Cours | 
Term vom 30. vom SL 


5 11 79,00 bz 78,75 EB 
11 47 67.10 ba 68.00 bz 

/r 100,75 G 101,00 bz 
92,90 ba 93,00 B 


86,25 @ 866,25 G 


1887. = 


Bresıau-Warscnauer 
Oberschies. E. 


Ser. L5 10 1 
A % Gotthard I. 
Sardinische ..... as 
Böbm. Nrdb. (Gold). 


dto. dto. von 188. 5920 b2G | 89,30 G Duz-Bodenbacn 2 
_Dentsche Fonds. dto. Eisenb. 1 -Oblig.. 3,37 | 93,80 bz 93,90 bz@& Bus Pr 1 5 N, 5 
t. n A vours dto, dto., Lit. B.. .. A 127 = 5 an me Künabet „Westbahn frei... 
erm] vom 30. | vom 31. 35 A 5 alis. Carl-Ludwiesba 
a E p KIELER [50 — ci a 078 | Mi ene berg . 
Be ao * 4 00 E Adm.-Anl, v. 18885 89,00 WB | 89,00 ba atio. Silber-Prioritäten: 
a 4 a 5 1818 ei 3 z Zoll-Oblig. .. 9 91,50 B 92,00 G Lemb.-Czernow. 10% Steuer 
1 9 22215 ann 98.00 bz 18 5 Ungarische Goldrente l j!) | 91,70 B 91,80 bz dto. to: stenertreil& 
Fi Een p 140% 6,90 87.00 B dto, Eisenbahn-Anl. 168% la 1274 101,50 B 101,49 bB Mahnrisch- Schlesische fr. 
20 Staats-Anleihe . 17 1 102.75 ba 102,45 ba dto. Fapierrente .... .. . tig'iz} 89,60 bzG | 89,75 B Oest. Franz. Staatabann rite 9 
x 6- idach. 35 99,50 628 | 99.50 bzG ato. ato. 
W Siiner Bidt Obligation.. a, Hi 2530 vB | 250 B Loose, dto. ato. 10210 
ee r Stadt-Anleine 4 ½ tzo 100,90 bz& 101, 40 bzB Bad. Prüm. -Anleine von 1867 5 92 % — — bz 197,29 bz Oesterr. Norawesibahn . 
he neue Piandbr...is | (ya 101,10 8 101,00 G Baier. Prämien-Anleihe % 1139.00 bz 139,00 ba ao. Lit, B. Kibethaib.. 17 
2 dto, dto. thas 96,49 G 96.4% bG | Barletta — Lire-Loose . — 4300 wG | 42,40 bz Reichenberg-Pardubitz :...'5 14 ic 8 
osensche Bentenbrleie IR tjj 2). 1101,90 ba 102,00 ys Loo — 103,20 bz 9750 na ä een R 14 1 8 8, 2 
* 14 010/10 bz 102,00 = —— 6 5 N í 14236100. 
amb. 5 10 1 10 c 18575 be im „ % 134,00 G | Südosterreren. Toms 
urger Bente von 1878/31] ½ s 9,50 bz 95,575 G Dessauer St.-Präm.- Anl.. 2% % 1135,50 bz 35,50 bz Ben áto. 
sche Rente von 187613 Naeh, 88,70 B 88,10 G — — — Thlr.- u ‘piah. z > . w 81,50 m SL, 8 Es (Gold) 
t runder. f 75 11125 B Į Ungar. Nordostbann .. 
er . eig 810. re 11.0351 4% f08 05 ve 109,60 be . te. dit: eise 
ninder. Bank 19. 12.110811, 97,00 B Bambnrger 30 Thìr. sipose: Ni 423258 92 3281 Sba Fd Se . 
un. ga . Lübecker 50 Thir.-Loose. In 121.50 bz 1131,50 ba Imwangorou-Vor 
y E zu er 2 . + | . — 5 5 ` 
1105 Meinin rämien-Pfandbr. ig 1159,10 G 130,1 0 -Jar 
112 10040 0 Rd ng dto. k 1 Fl-Loose....... 2 26.90 bz 27,20 bz dto. Byssan ° 
b. Uypothek- -Pfapdbr.|4 |1% ½ [100,50 ba 100.50 bz Oezterr. (Credit) von 1858..1— | — 388.80 bz 334,50 bz ato. Smolen 
dto. [Hh ih 93,90 bz 93,90 bz dto. Loose von 1860. % 1125,25 bz 125,80 B dto. Kurak.. 
4 rz. a . 8 1 1 10 102,90 bzB 102,25 da G dto. dto. von 1864... — 320.25 8 320,40 bz Rybinsk-Bologoy - 
dto. Wolfsberg. ils tho| — — „~ {103,00 bzG prenas SEP 40 Thir 3 ia 428,00 b [127,60 ba id Aid. r 
10 100,80 bz@ 100,80 ba Preuss. r.-Anl. 1 ne — —.— — ee zer RER 
i 1054 2 Varsch.- Wiener esh 
a ee 2840 as : ae 1775 b 117225 B WIadiKAWEAS ar. essen 
— a tlo 164,50 ba 162,00 bz Tranágankasische See . 
; else Imn.d 22% % 2950 % |Saditallen. Meridionauzi.. 
9 — 75 1 
i. He 1 5 1 . — Ungarische Loose — 1250,40 ba 250,50 ba Caiiiorpia- Org.. 
to. I iss vach.1107,50 B- 107.20 bz S -= tee: 
dto. V. 1886 vsch.|107,50 B 107,25 ba Eisenbahn-Stamm.Prioritäten. Chicago-Burlington 
h 2 wurde — . Oregon Railway u: 


cours 
vom 91. 
50.50 G 
11050 ba 
109.00 ba 
113.10 ba 


Div.] Zins- 
1889. Term] vom 30. 


1810 i; 50,50 bz 6 


Scutn-Miescuri . 
South-Pac. o: Cal 
St. Lous Arkansas u. Texas 6 
St. Louis u. St. Francisco.. 

dto. ato. ato. 
ernie i Mortg.. 


88 Div. 


97 3a % 110.50 576 
4 4 I a 
| 10380 mG 


1 113.20 B 


66,90 bz 
231,90 B Schies. Bankverein 8 


f. d. Feuilleton: K 


Inländische . ̃ ͤ ˖————— 
r. E vom 30. 


20,10 @ F 


1 1 o 108, 10 bz 


h 55 105,50 bz 
11 fa | 95,90 bz 
1 tja 111,75 bz 
10 0 01102, 260 bz 

105,40 bzG 


vom 30. 


136 50 2b2G 
1158,89 bz 


107010 bz 
59 G 


101,59 G 
112,50 G 


Juni 18. 20. Mehl behan tet, per Decr. 59. 80. ver Januar 59.30, p 
Januar-April 59. 60, per Parz. Jani 59, 70. Rüböl matt, per Dienie 
65, 00, per Januar 64. 00, per Januar-April 64. 75, per März-Juni 
65, 75. Spiritus ruhig, per December 37, 50, Se Januar 38, 00, per 
Januar-April 38, 50, per Mai-August 40. 50. — Wetter: Nebelig. 


Meteorologische Beohachtungen auf der Königl. Universitäts- 
ternwarte zu Breslau. 


Decbr. 31., Jan. 1. [Nachm. 2 Uhr, fun: 9 Uhr. Morgens 7 Uhr. 
8 16.4 


Lufiwärme (C.) 135 4° 
Luftdruck dei Ge imm) 763 7 762.6 760.3 
Dunstärack (mm). 13 12 1.2 
Dunstsättigung pCt.) 84 87 100 
ER eoe so. 2. so. 1. so. 1. 
ee a aA heiter. 1 8 zieml. heiter. 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm.. — 

Januar 1., 2. Nachm. 2 Uhr. Abends 9 Uhr. Mor Ihr 
Luftwärme (©) 8 — 6,4 90,8 ro = 
Luftdruck bei 0° (mm) 759,4 7509.3 757% 
Dunstdruck (mm) 1.6 1.8 14 
nee bt. ). 58 87 100 
Wind (O- maa., still. | stil). 80. 1. 
Wetter heiter. 1 heiter. 
Höhe der Niederschlage seit gestern früh (mm) iek — 

Gestern Abend Nebel. 
è u 
BreslauerStrassen-Eisenbahn-Gesellschaft, 
1367) Betriebs⸗Einnahmen 


im December 1899 Mk. 61 603. 90. 
Geſammt⸗Betriebsciunahme des Jahres 1890 Mk. 926902. 25. 
7. „ „ 1889 „ 905 368. 17. 


Mehreinuahmie 1890 Wir. 21531. 08. 


Verwöhnte 1 


finden ein großes, fachmä uniſch ausgeſucht gutes La T von 
: Eigarren a Mille 30 bis 150 

und ſparen 12 bis 16%, Procent beim Einkauf. 
[3485] Th. Höhenberger, Neumarkt 35. 


Unſere ſeit 6 Jahren als vorzüglich bewährten 50 


1030) f 
Hartguß⸗ , Vor Hadabmung wird gewarnt, 
Wellen-Roſtſtäbe 


empfehlen wir allen Beſitzern von Feuerungsanlagen. 
Größte Haltbarkeit. — Große Erſparniß an Hei 
Zeugniſſe von Behörden, Zuckerfabriken u. font. Induſtrien. Proſpecte gratis. 


anislaus Lentner & Co., Breslan, 


Eiſengießerei, Maſchinuenbauanſtalt und Damufteſſelfabrik. 


materiak 


industrie-Gesellschaften, 

(Bei aep das @eschäftsjahr nicht mit dem 31. December 
schiiessenden Gesellschaiten verstenen sich die Dividenden 
pro 188859 resp. 1889/99,) 

Borsenzinsen 40%. 

Div. 588 2 


ours 

` ! vom 3. 
1102.50 8 
155 20 G 


Alic.Hkuserbau. 
Archimedes 
Berl. grosse Pferdeb. 
Berl. Bockbrauerei. 
Berl. Chari. Bau 
Bismarckbütte...... 
Bochum. Gussstahl. 
Breal. Act.-Br. St.-Pr.| 0 
dto, Oeliahrik.... 
dto. Strassenbahn. 
dto. Wagenbau- G. 
Brüxer Koblenvau. 
Donnersmarekhütte. 
Dortm. Un. St-Pr. 
do.Bergb.6%, ya: 
Elekt. Glühl. See 
e oni g iare 6 
agonschm.5%8t.Pr. 
Flöther Maschinen . 
Fraust, Zuckerfabr. 
Fricdrichsh. Act.-Br. 
Giesel. Cementiabr. 
TS Bed 


87,70 b 
505 70 ba 159,90 bz 
102,05 G 


175,10 ba 
9740 bz 


zags 


BONDADE 0 
Hörder Hütten 
dto. dto. conv, 
dto. 50% St-Prior... 
Inowrazl. Steins. 
RattowitzerBgb.-Gs 
Kramsta. Schles. L. 
Lauchhammer conv 
Laurabütte . rer 
Märk. Westi, Bergw. 
NeufeldtMet.-W, Ap. 
Nob. Dyn. Trust-C. 
Nordd. Lioyd 


> 


* 


Sxl S 


E 
as 


Eisen-ind. 

dıo. Portl.-Cem. 
Oppelner Oement.. 
Pongs’scheSpinnerei 
Perzeil. SE 


%,C0 bz 


7650 bat 


Konienwers. 
Porti.-Cem. - 
Zinkh.-A-G.] $ 
4199, St.-Pr- 
Schöneb. Schlossbr.. 
Schwartzkopf ...... 
Tarnowitzer St. Pr. 
Tivoli Act.-Bierbor. 5 


30 G 
88,50 ba 


vours 
vom 31. 
67,50 br 
137.25 ba 
155,25 26 
abg. mus 
20,90 ba 


155, 10. -bz 


80 G Schl. Fenery. o! 212½ 380% 
ee e 
Oberschl. Eisenbd. 5 


Wechset und 


102,00 B 
—— — 


— yours 
kues.“ vom 30. [- vom 3% 
168,60 bz 108,70 bz 
107,65 bz 
5 G 


29,335 ba 


Amsteraum 100 Fl 
FL 


200 
Balg, Plätze 100 Fr: 
2 London 1 L. — 
154. 75 . dto. 1 L. Str 
80, bz& Paris 100 Fres. 
91,60 ba | New-York > 
107,099 ba Kerr un 8. K. 
to 


EA 


4 8 . 
zrunmmm 


Wien osterr. W. 100 EL. 

dto- dto. 100 FL.. 

—.— ee 100 Res r Ay 8 

chweiz. Plätze 100 Frca..10 a 

Warschau 100 8. — FR Shen 88 287, ‚90 bz 
Discon’ 5 Mi, 

BunE Privatdiecont 4896. P. e 


Ultimo-Course um 3 Uhr 
| Per Januar. 


Disconto-Command. . 1 a 
Dortmunder Union. TEN 


3025 bz 


Pera 
2 
185 HERE 


Per Februar, 


Bussische Noten 50 BE 
Marienburg-Mlawka.| 57.12 
Südpr. Ostbabn .....| 85.12 


124,50 ba 


arl Vollratb; f. 0. Inseratentheil: O. Meltzer; sömmtich in Breslau, Druck von Grass, Barth & Co. (W, Friedrich) in Breslau. 


